
Samstag          18.00: VORABENDMESSE – Hl: Messe für Fam. Alois Gufler 
12.11.  VII. – XXX. für Anna Klotzner geb. Alber 

  Gestaltung: Frauensinggruppe 

S o n n t a g  –  13.11.2022  –  33. So. i. Jk.  –  Caritassonntag 
 

  LESUNGEN: Mal 3,19-20b; 2 Thess 3,7-12; Lk 21,5-19 
  PREDIGTEN: P. Jochen Ruiner / Hans Pamer, Dekan 
  Opfer-Sammlung für die Diözesancaritas 
 

 

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                         11.00: JUGENDMESSE – Gestaltung: Jugendchor Prisma 
  Hl. Messe für verst. Angehörige und Freunde 

Montag 9.00: Hl. Messe als Dank und Bitte 
14.11.  Hl. Messe zu Ehren der 14-Nothelfer 
 

Dienstag Hl. Albert d. Große, Bischof, Kirchenlehrer; Hl. Leopold, Markgraf 
15.11. 9.00: Hl. Messe für Georg Reiterer; Hl. Messe für Alois Thaler 
 

Mittwoch  Hl. Margareta, Königin von Schottland 
16.11.  9.00: Hl. Messe für Heinrich Bonell 

Donnerstag  Hl. Florinus v. Matsch, Priester; Gertrud v. Helfta, Ordensfrau 
17.11.  9.00: Hl. Messe für Dr. Klaus Chizzali 
   Hl. Messe für verstorbene Eltern und Geschwister 

Freitag  Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom; 
18.11.  Gebetstag für Betroffene von Macht-, Gewissens- und       

sexuellem Missbrauch 
 9.00: Hl. Messe für Franz Augschöll 

Samstag Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
19.11.                18.00: VORABENDMESSE – Gestaltung: Stadtkap. Meran 
   Hl. Messe für Ida Ladurner 

S o n n t a g  –  20.11.2022  –  letzter Sonntag im Jahreskreis 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG  –  CÄCILIENSONNTAG  
  LESUNGEN: 2 Sam 5, 1-3; Kol 1, 12-20; Lk 23,35b-43 
  PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 
  9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
  Gestaltung: Stadtpfarrchor 
 11.00: Jahrmesse für Annelies Nicolussi 
   Hl. Messe für Josef, Johanna, Anna und Carolina Prugger 
   Hl. Messe für verst. Geschwister Amort 
 

Montag Gedenktag Unsere Lieben Frau in Jerusalem 
21.11. 9.00: Jahrmesse für Maria Tonini 
  Hl. Messe für verstorbene Angehörige 
 

Dienstag  Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 
22.11. 9.00: Jahrmesse für Michi Deutsch 
  Hl. Messe für Elisabeth und Leo Kiem 

Mittwoch  Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote; Hl. Klemens I., Papst, Märtyrer 
23.11. 9.00: Hl. Messe für die Armen Seelen 

Donnerstag Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 
24.11. 9.00: Jahrmesse für Hertha Eimer und Josef Paul Schreyögg 
  Hl. Messe für Franziska Egger; Hl. Messe für Karl Veith 
  Hl. Messe zu Ehren der hl. Rita 

Freitag Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
25.11. 9.00: Hl. Messe zu Ehren der 14 hl. Nothelfer 
  Hl. Messe für Familie Lageder 

Samstag Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe 
26.11.                18.00: FAMILIEN-GOTTESDIENST - Schützenjahrtag   
           Hl. Messe für Bruno Emer und Maria Tonini 
  Gestaltung: Kinderchor 
Sonntag – 27.11.2022 – 1. ADVENTSONNTAG – Tag d. Hauskirche 
 LESUNGEN: Jes 2, 1-5; Röm 13, 11-14a; Mt 24, 37-44 
  PREDIGTEN: P. Jochen Ruiner / Hans Pamer, Dekan 
 

 

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                        11.00: Hl. Messe für Aloisia Ladurner 
                        18.00: Weihnachts-Oratorium von J.S. Bach, Kanteten I, III, VI. 
 

 
S E N I O R E N 
 

Alle Senioren laden wir ein zu einem Nachmittag mit Herrn Dekan Hans 
Pamer, am Donnerstag, 17. Nov., um 15 Uhr im Nikolaussaal, oberer 
Pfarrplatz, Meran. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Die Seniorenleitung der 
Pfarre St. Nikolaus. 
 
 

Zum Cäciliensonntag am 20. November 2022 möchte die 
Pfarrgemeinde allen danken, die das ganze Jahr über 
Gottesdienste und Feste mitgestalten: dem Kirchenchor, dem 
Jugendchor Prisma, der kfb-Frauensinggruppe, dem Kinderchor, 
allen Sängerinnen und Sängern, der Musikkapelle sowie den 
verschiedenen Musikgruppen.  
Vor allem aber danken wir Gott, dass er uns die Gabe geschenkt 
hat, mit unserer Stimme oder mit einem Instrument zu 

musizieren; und wir danken Gott, dass er uns in der Faszination der Musik 
immer auch seine eigene faszinierende Schönheit und Größe erahnen lässt. 
 
 



Die hl. Elisabeth von Thüringen, deren Gedenktag wir am 19. 
November feiern, hat sich ein Beispiel an Jesus genommen und 
ist ihm radikal nachgefolgt. Die Königstochter kam als Kind an 
die Wartburg, wurde mit 14 die Frau eines Landgrafen und war 
begeistert vom beispielhaft armen Leben der ersten 
Franziskaner, die nach Eisenach kamen. Diese Spiritualität gab 
ihr geistliche Heimat. Aufopferungsvoll hat sich Elisabeth um die 
Menschen gekümmert, die in der damaligen Gesellschaft keinen 
Platz hatten, auch dann, als der Hof sie deshalb zunehmend 

ablehnte. Aus dieser Zeit stammt auch die Erzählung vom Brot, das sich in Rosen 
verwandelte. Erst 24 Jahre alt, starb diese unnachahmliche Frau 1231. 

 

Zum Bibelwort am Christkönigssonntag: Lukas 23,35b-43 
 

      Immer wieder entdecke ich Darstellungen des Gekreuzigten, der keine 
Dornenkrone, sondern eine Königskrone trägt; der Gekreuzigte aus purem Gold, auch 
das Kreuz in Gold gearbeitet und mit wertvollen Edelsteinen verziert. Darstellungen, 
die schon vor der Einführung des Christkönigsfestes 1925 und vor der Liturgiereform 
des Zweiten Vatikanischen Konzils – durch die das heutige Evangelium seinen Platz 
am Christkönigssonntag gefunden hat – zum Ausdruck gebracht haben: Der am 
Kreuz Sterbende ist wirklich ein König, in weit größerem Rahmen als das ihm zu Last 
gelegte Königtum, das zu seiner Verurteilung geführt hat und mit einem Schild über 
seinem Kopf dokumentiert wird. 

Ich lese darin die Überzeugung: Was Jesus für uns am Kreuz gewirkt und 
erlitten hat, ist der größte Schatz unseres Lebens. Weil er unsere Schuld auf sich 
genommen hat und uns so zu neuem Leben befreit und erlöst hat. Durch den 
Kreuzestod Jesu hat sich das Vorzeichen unseres Lebens ins Positive gewendet; ein 
größeres Geschenk konnte Gott uns nicht machen. Und dass ein solcher Schatz auch 
eine wertvolle Gestaltung haben kann – nicht haben muss, auch Kreuze aus 
schlichtem Holz können dieses Geschenk würdevoll symbolisieren – ist für mich 
absolut verständlich und nachvollziehbar.              Michael Tillmann 
 
 

Segnung der Adventkränze bei den Gottesdiensten  
am Samstag, 26.11.2022, und am Sonntag, 27.11.2022  

 
Adventkonzert in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus am 27.11.2022, 18.00 Uhr 
 

Der Ökumenische Projektchor Meran-Vinschgau und das Ensemble „Meranbaroque“ 
bringen am Sonntag, 27. November 2022, um 18.00 Uhr das Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach (Kantaten I, III, VI) zur Aufführung. 
Leitung: Julia Perkmann  /  Eintritt: € 25,-- 
 

Spende für die Pfarrkirche St. Nikolaus, Meran: 
von Ungenannt.  Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott 
 

Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran können auch über 
Internet auf „YOUTUBE“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran mitgefeiert werden. 
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GEDANKEN – GOTTESDIENSTE – MITTEILUNGEN 
 

 

Wenn Christus der König der Welt ist,  
dann ist es selbstverständlich, dann haben wir die Pflicht, 

auch diesen König zu wählen zum König unseres Herzens, 
zum König unseres Lebens, zum König der ganzen Familie. 

 

Joseph Kentenich 
 


